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38 Geschichtliches

Das grosse Wunder im Juni 1963 in Adelboden
Es geschah an einem Freitag im Juni 1963, am späten Nachmittag:
Wie mir der damals 10-jährige Ruedi Gempeler-Willen erzählte, hörte
er, als er das Elternhaus im Wiidli verliess, einen grossen Lärm vom
Flueweidfelsen her und sah, wie grosse Tannen in Richtung Hotel
Huldi-Waldhaus umgeknickt wurden. Als man dem Ereignis nachging,
lag ein riesengrosser Felsblock unterhalb des Schüriis der Geschwister
Allenbach im Gruebi. Die Nachforschung ergab, dass dieser Block sich
in den Flueweidfelsen gelöst hatte und Richtung Tal hinuntergedon¬

nert war. Wie von höherer
Hand gesteuert, schlängelte

sich dieser durch den
Tannenwald und die un-
tenher liegenden Häuser
hindurch dem Talboden zu,
wo er schlussendlich zum
Stillstand kam.

Nebst ein paar umgelegten
Tannen sowie einem Loch
in der bordseitigen Hälfte
der Heinrichseggenstrasse,
wo der Felsblock
aufgeschlagen hatte, hielt sich der
Schaden in Grenzen.

Man stelle sich vor, er hätte
das Hotel Waldhaus, den
Verkehr auf der Strasse oder
am Schluss noch das Schürli
getroffen - was für ein
Unglück entstanden wäre!

Masse des Felsbrockens:
Grösse: ca. 10 m3
Gewicht: ca. 251
Grösster Umfang: ca. 15 m Länge / ca. 10 m Breite
Einschlagswanne: ca. 40 cm (geschätzt)

Adolf Fuhrer-Willen, Stigelschwand
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